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Noch weiter 513.000.
Soeben erhalten:

Eine Partie feine
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in großer Auswahl und zu den billigsten Preisen.

Ich habe soeben ein reichhaltiges Lager der neuesten Waaren erhalten und
lade meine Kunden und das Publikum im Allgemeinen zur JnfpiZrunz desselben ein.

Sart Möller,
No. 161 Ost Washington Straße, No. 161.

Ochmiedeiferne Nöbren und
FittinqS

(Eingesandt.)

Indianapolis, 23. Sept.. 1835.
An die .Jndiana Tribüne.

Unterzeichneter bittet ergebenst Nach
stebendes ins Blatt aufzunehmen.

Township Trustee E. Kid appellirt im

deutschen Morgendlatte vom 21. Sept.
an die Stimmgeber vom Township, und
erzählt uns da, daß er 12 Schulhäuser
renovirt habe ; was versteht wohl E. Kitz

unter renodiren ? Ick bitte die Stimm
qeber doch ein Mal DistriktSchule No.
13 in Augenschein zu nehmen. Da muß
sich die Lehrerin Stühle von den Nach-bare- n

boren, damit die Kinder sitzen

können, und doch ist diese Schutt
mit unter den 13 renovirten.

Da die Schule zu klein ist. so sollten
wir die? Jahr eine neue erhalten. Die
Zeichnung hat Herr Kid machen lagen,
dafür 275 Dollar bezahlt, wo ist aber
die neue Schule ? Hier ist sie ! Ein
Privathau? mit einigen kleinen Zimmern
würde gemiethet und hier borgt die Leh
reria Stühle damit die Kinder sitzen tön
nen. Die Auslagen hierfür und für
da? Bischen Flicken am anderen Schul
Haus belaufen sich ruf zwischen 700800
Dollar? glaube ich. (vergleiche die Rech

nun? von LouiS Thleme). Da kostet

natürlich jeder Nagel 25 Cents und das
Einschlagen 50 CentS, wenn man die

gelieferte Arbeit betrachtet.
Und noch hat dies Renoviren sein Ende

nicht erreicht, jeden Tag kommt Jemand
in die Schule, während die Kinder in der
Schule sind, und nimmt M ,h füc irgend
etwa?. Wozu all dieser viele Trubel?
Die Leute müssen doch bezahlt werden
sür da? Hin und Herfahren. Ja wohl,
wenn z. B. der Township Trustee ein

Buggy herausschickt, welch! S der Schule
einen Besen überdringt, so wird 53 per
Trip berechnet, wo biee der Besen bloß
20 Cent kosten würde. J:der Steuer
zahle? wird hier bald sehen, warum da?
viele Laufen nach den SchLlhSufern ; eS

bezahlt sich; wo würden ober sonst die
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Teppiche ! Tapeten ! Vorhänge !

Neuleaux, Äeltuche !

ce, s2r di, .x:attnl Xuu liorti g.
täT Cttlt, i ine, Ma?chwhet!e. L"gn
chlZuche, Erauvendkeher, rntdru. rchra

,,nzq:usskl, Pusxer, echmiedeuzerkzeuge, Taxi
0Ztoi und ,t)il. ,etoin T ar tlttl

ktalle- - (25 Pfund t?,n, PutzdaumS tn ,00 Ps.
Laien,) und I, sonfttge Jnftrknte, welche
'rbtndung mit Damxf. ak. und Wss,trt4tgta Fabriken der Se?kj!ättev gebraucht uxrden.
!d7t rr,rde auf Bekekung nit Daxfkratt

?chnUt,n.

vusiGTur ,& aijorHoiy.
?t ud 77 CLd Penvsyldanta Strafe.

Hesrmann'S
Leichen --Vesiattungs - Geschäft.

Ao. 23 Sud Aekasare Str.
LeiZställe : 10, 123 u. 124 Oft Peerlftr.

tZT Kutschen ja jeder ZeU sür Hochzeüe ?e
sellschäften u. s. v. TeleHhon-Berbindnn- g.

Größte Auswahl !

Billige Preise !

Gute Bedienung !

Wir baben für de Hrbk ein äußerv relchbaltlgeS
Lager und sind im Stande jeden Geschmack z befrledigen.

. kS-- Man spreche vorbei

ZX.I!.1Ä)GittZ: (W'WlZ.II.

s AöfiiPjö
M

Hanelle
ZU

30c per Yard; werth Ä.

Eine andere Partie

Hiotßm geköperten

FIL AM JE IL IL!
23c per Dard, werth

Sine neue Partie ganz
wollene

Damcnllcidcr - Flaucllc,
völlig 6J4 breit, .

ZU so ?ents per Fard.

MSHyreökEo.
Kentral Garten!

N.O.öcke Washington u. Saststr.

Der angenebmste u. küblste
UnterbaltungSplatz in der
Stadt für Familien.

Die besten Getränke u. Ct
frifchungen werden stets ver
abreicbt.

Jederzeit kalte Speisen.
Petor Wagner,

Eigenthümer.

The Eclipse.
Wrtngers, FluterS, Nbreu,

Lebnstübl?.
Patentirte metallene Springfedermsttatzen.

Passen für jede Bestelle, staust keine an
dere, he Ihr die.Sclipse" gesehen habt.

Auf wöchentliche Abzahlungen bei Agenten
oder in der Office. Agenten verlangt.

W. F. GRAETER,
Geschäft führer.

Ro. SS Ost Ohio Straße.

Eigene Jmportation.
Lunch-KSrb- e Wasch-Körb- e, .

Schul-Körb- e Markt-Körb- e,

Näh-Z?Srb- e, . Neife'Körbe,
u. f. w., u. f. w.

j den niedriL?eu preisen bei

Qh&s. Mayes1 A öq.
2S nnt m

Wcft Washington Straße.

Damps-Wascherc- i,

160 Zlord $etav)au Str.,
ehe der Itaffachusettl o.

XOHN EIDD, . Eigenthümer.

Vorzügliche Arbeit l

Prompte Ablieferung t

T. W. Rtnn, Geschäftsführer,
st? SxttznVorhäng werde ach dm neue

ftn vlrsahren gereinigt, ustrkge per Erpreß er
X sofort geführt.'

?elepdo 135.

j. 0. PARSONS,

Sahn - MvzN
Vo. 30 M. VasVingtonflr.,

über der ,New5.vfslee.

Bern. Wonnegue,
ABCHIQPEOr,

Wanee BloS. Jlmmer Tto. 63
fty l,vtr.

Ecke Virginia Vde. und Washwgtsu Str. .
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töi bit sieiimtttel aeaen die der - K

Oicisencn Leiden der Lunge und Kehle,
cie feiten, Heiserkeit. Bräune, Erkält-unaEnrüstigk- eit.

Influenza, Luft-rtir- m

l?ntzündnna. sowie aeaen die
ersten Grabe der Schwindsucht und zur

I Crleichterunc; schwindsüchtiger Kranken.
! rwnn die Krankheit schon tiefe Ein- -
I I Dritte gemacht hat. PrnZ. 25 CrntZ.
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Die große
Atlantic und Pacific

SÄ CoMMNY.

ZNportere vs?Z

Thse und Kaffee !

5 BateS Honse DloS,
LUd

1G3 st Wasbington Otraße.

Wholesale und Retail.

tZT 130 Läden in den Ver.' Staaten. .3
...

ch) Z s t? g e s.

JndinspoliZ. Ind., 25. September 1885.

An unsere Leser!

Wi: ersuchen unsere Lese? alle Nnre

geliVäßiLkeiten in Bezug auf Ablieferung

5er .Tribüne- - unS Zo schnell wie mög

lich Ni!zuthei!en.

(zivilgaudöregister.

itsÜf--n ??3TSin Pni l'.t I Mi
it; Uutt:.)

Geburten.
CiarlcZ N. Leonard. Mädchen. 24. Sept.

Heiratden.
Charles O5zosd mit Mzttie Munsell.

.Todesfälle.
Elisabeld Geran. 2 Monate. 24. Skpt.

Richarüson. 53 Jahre. 24 Sept.
Sarad recn. 80 Jidre. 23. Sept.
Thomas Dugan, 7 Monate, 24. Sept.

' QS mit) behauptet, daß sich die

Opern Sängerinnen Kellogg, Abbott.
Ote a.iöere Gköökn. die ttlarbeit
iorer Sliinie durch den Gebrauch von
Dr. Äull'Z Husten Syrup erhalten.
ZUreiZ 2 CenlZ die FlasSze.

DaZ Testament von Clisabeth

Casting vurd: i NachlasZenschaftöge
richte einzereicht.

Kaufe Machst "Lest IIv.
Cigars".

SL Die Jrankün Fire Ins. Co. hat
Agnes und Samuel Patterson auf eine

Hypo'.hzk von $2. 500 verklagt.

Die elektrische Lampe ist bei TRaU
slon k Co- - cegen AdZÄlzzszahlnnz zu

aben.

StZatsszktttär MyttS ist gesttrn
nach Josa abgereist u dort zu .ftum
Ven

SW-- Heute Abend ist Trusteesahl
des deutfch'engl. SchuloereinS in dessen
Gebäude an der OstMaryland Straße.

FrischkS Bier, guter Wein, gute
Cizarren dekomnil man allezeit aegen
flutes Geld beim Ptter Jkttz. No.7ö S.
We!an?are Straße.

LS tt Junge, von welchem wir ge
st:rn b.'richketen. daß er vorgestern Abend
a'S er auf eine Lokomotive springen
wollte, verletzt wurde, heißt Guy Aoy!e.

t3 Der St. Cäcilien Gesangverein
der Herz Jesu Gemeinde wird am 23
Oktober in der Männerchorhalle eine

cjcse Unterhaltung verbunden mit Con
zert veranstalten.

Die Wirkungen von Dr. August
önkg's Hamburger Tropfen bet TyZ

vspste, soie bei allen Magen, Leber-- ,
Nieren- - u. Blutkearikgeiten sind magisch.
ounfzg Ceuls die Flasche.

5 Charles, der Sohn des Grocerö
Buddenbaum, wurde vorgestern Abend?
dsr seinem Hause an der Prospekt Straße
von einigen Strolchen angegriffen -- unn
mit einem Stein am Kopfe verletzt.

, Dem Gouvernöc ist eine Petition
zugegangen. LouiZ Kühn von Madison
Counly zu beznadizen. Kühn wurde im
März wegen eine? thätlichen Angriffs
rof Sanford Voung zu zweijähriger
Gefängnißstrafe verurtheilt.

Ralston und Co. vttkausen alle
HzuSEinr:chtungS'Gegenstände gegen
leichte Abschlagszahlung. 275 bis 281
Ost WafZzington Str.

Christ. Vogarding erlitt gestern

Nachmittag vor dem BateS House inen
epilepiischen Anfall und verlebte sich da
bei scder. Er ist der Mann, welcher
kürzlich'in belkunkenem Zustand um $164
beraubt vnrde.

Nun stellt eS sich doch heraus,
daß Maggie Kelley da? Laudanum vor
gestern Abend in selbstmörderischer Ab
sicht genommen hat. Als ihr Mann.
JameS Sullivan gestern von dem Vorfall
unterrichtet wurde, fuäte er sie auf und
Ittß sie zur Verpflegung in? St. Vircent
Hospital bringen.

Verlangt Mucho'S "Lest Havanna
Cigars".

Suverior Court.
Zimmer No. 2. James Süllivan $

gen John S. Gilbreath. Schadener-sadklog- e

wegen ungerechtfertigter Ver

Haftung; zurückgezogen.

I. K. Graham u. A. gegen I. B. &

W. Eisenbahn Co., Kontraktklage'; in

Verhandlung.
Bettie Reardon gegen Daniel H.

WileS, Roter'klage; wurde vom Richter
in Erwägung gezogen.

CircuitCourt.
Trust Schiller Loge K. of P. No. 01

gegen Conrad Müller u. A.. den Klägern
1

$325 zugesprochen. .
Criminal- - Gericht.

Der Prozeß der May William? gegen
Frank Huffman, wegen Verführung ist

noch immer im Gange. Die Klägerin
ist ein seh? hüdfcheS Mädchen und ihre

Erzählung über ihr Verhältniß zu Hufs
man schien einen tiefen Eindruck auf die

Geschworenen zu machen. Sie befand
sich etwa 2 Stunden lang aus dem Zeu
genstand, und erzählte in schlichter Weise,
daß Huffman ein Jahr lang häufig zu
ihr kam. daß sie sich während dieser Zeit
verlobten, und daß er sie. unter dem Ver

sprechen, sie zu heirathen, verführte.
Ihre Aussagen wurden durch daS Zeu

genverhör keineswegs erschüttert.
Dann wurden die LiebeSbrufe verle

fen. die Huffman an sie geschrieben hat
und die durch den sonderbaren Styl bäu
siz lautes Lachen verursachten.

g?a0r$ C2rm.

Heute war nicht viel löS im Polizei
gericht. Jeffe Miller und Henry WilkmS
wurde wegen Friedensstörung bestraft.

John Braden und John EvanS wegen
zu schnellen Fahren? angeklagt, werden
am Dienstag prozessirt.

Der Fall gegen ThomaS West, de?

Einbruchs in einen Eisenbahnwagen an
geklagt, wurde bis morgen verschoben.

Charles Turner und Mollis Sealy
wurden ertappt, als sie an verbotener
Liebe naschten und mußten dafür Qua
tier im Hotel Carter nehmen.- ' o-Di- e

Rothmaaner.

Die hiesigen Stämme de? verbesserten
Ordens der RothmZnner haben gestern
Abend dem Dacotah Stamm von Frank
fort und dem Wlnnebe.go Stamm von
Lebanon ein Bankett im Brunswick Hotel
gegeben. Die beiden auswärtige Logen
sind Nachmittag um 2 Uhr 40 Min.
hier angekommen und wurden am Bahn
kos von denMitgliedern derMinnewanne,
Red Cloud und Palmetto Stämme be

grüßt.
Dann wurde unter Vorantritt der

Beißenherz Kapelle ein Umzug durch die

Stadt unternommen.
An dem Bankett nahmen etwa 250

Personen Theil und bei demselben wur
den die üblichen Toaste ausgebracht.
Um 12 Uhr Nacht? machten sich die au,
wältigen Gäste wieder auf den Heimweg.

LewiS Hand Fkre vxtingnisher.

Die? ist ein kleiner Apparat, mit einer
chemischen Flüssigkeit gefüllt, womit man
ein Feuer leicht, schnell und sicher im Ent
stehen löschen kann. Derselbe ist bequem
zu handhaben, sehr billig und nach den
Zeugnisf'n Derjenigen, welche ihu schon
benutzt haben, vortrefflich. Agenten für
den Staat sind Folletr & Co., 64 Nord
Pennsylvania Str. Aent für die Stadt
ist Fred. Merz, Vance Block.

PolieischeS.

W. Y. Tucker kündigt sich al? unab
bängiger Candidat für Courcil in der
13. Ward an.

Die Demokraten der 14. Ward haben
Joseph Hose al? Candidat für Council
nominirt.

In der 20. Ward werden heute Abend
die Demokraten einen Candidaten
für Council nominiren, da Herr Gerhard
Jttenbach sich weigert, die Nomination
anzunehmen.

Unter den Deutschen deS fünften
Alderman'Distrikte? ist eine Bewegung
im Gange. Herrn Ernst ttaodel zur Un
nähme der Nomination zu bewegen.
Wir glauben, daß sich Herr Knodel be

wegen lasten wird.

Sin echte Neberrasedung.

Viele Personen bleiben, wenn sie an
Rheumatismus oder Neuralgie leiden,
gegen Alle?, was ihnen helfen würde,
aleichgiltig. Möge Niemand verzwei
fel. Der Ehr. Cbarle? E. Harri?,
von New Haven, Conn.. sagt: .ES
wurde mir anqerathen, Uthlophoros
gegen akuten Rb'umatiSmu? z pro
biren; aber ick ließ den Rath unbeachtet
Nach einiger Zeit aber probirte ich'? und
fand, daß e? zauberhaft wirkte. Seit
dem bin ich von der Krankheit befreit.

Lebensmüde

Frau.Shrader an Nord New Jersey
Straße wohnhaft, nahm gestern Abend
in selbstmörderischer Absicht Morphium.

Dr. N. H. McCabe wurde gerufen
und durch Anwendung der nöthigen Ge
genmittel. gelang eS, die Frau zu retten.

Da? Motiv zur That ist nicht be
kannt.

Nur eine Ansicht berrscht über die
Wirksamkeit von St. Jakob? Oel gegen
rheumatische Leiden. Gebrauche e? so-

fort wenn rheumatische Schmerzen sich
einstellen, und Du wirst bald von den
selben befreit sein.

Dr Coroner setzte heute die Un- -
tersuchung in dem Falle des von dem
Polizisten Meek erschossenen John Welsh
fort. Joseph Nichol?. welcher bei jener
Gelegenheit auch einen Streifschuß am
Arm erhalten hat. wurde vernommen, er
wußte aber nicht? Neue? in der Sache zu
sagen.

ES scheint, daß die Sache mit den

Tewnship WarrantS. welche die Unter
schrift deS Herrn Kid tragen, noch nicht
so bald zu Ende kommen wird.

Wenn wir aud keineswegs gewillt
sind, Stimmung für oder gegen Trust
Kitz zu machen, so fühlen wir unS doch

verpflichtet, alle mit der Angelegenheit
in Verbindung stehenden Thatsachen ge

tlkulich zu berichten.
Der kvokt MacDonald von Onta

rio leiste gestern wieder ad und beauf

kragte Herrn Heller mit der Führung sei

ner Angelegenheiten. Er sagt. alle Ver
suche seinerseits Herrn Kid zu sprechen,
feien fehlgeschlagen. Berichterstattern
gegenüber, war der Herr sehr zurück

haltend, sprach sich aber dahin auS, daß
Pollard genau mit den Auslieferung?,
gefetzen bekannt gewesen sei, und

gewußt habe, daß er für da? Verbrechen
der Fälschung ausgeliefert werden

könne. Zudem wäre S merkwürdig, daß
wenn Pollard wirklich feine Zuflucht zu

Fälschungen genommen habe, er sich in
dieser Beziehung bloß auf diese Town
ship beschränkt haben sollte.

Gestern kam ThomaS C. Hewitt von

Chicago hierher und brachte eine Anzahl
WarrantS zum Betrage von 518.000 mit.
welche sämmtlich die Unterschrist deS

Herrn Kitz trugen. Die Unterschrift un
terschied sich in Nicht von anderen Un

terschriften deS Herrn Kit). Die War
ranlS sehen ebenso auS. wie die anderen
von Pollard ausgegebenen WarrantS
und jedem derselben ist ein gedruckter Zet
tel angeheftet, welcher besagt, daß die

Waaren, für welche der Warrant auSge
stellt wurde, auch wirklich, abgeliefert
wurden.

Ein Reporter deS .Journal sprach
noch gestern Abend spät bei Herrn Kid
vor und fragte ihn. ob er wisse, daß noch

für weitere $18,000 WarrantS mit seiner
Unterschrift vorhanden seien.

Herr Kid schien sich in bester Laune zu

befinden, und antwortete in nonchalan
ter Weise, daß er von keinen anderen
Orders etwas wisse, alS von denen, welche

kürzlich ein Cincinnatier Herr hierher
brachte.

Der Reporter empfahl sich wieder.

Er war aber kaum einige.Schritte weit

vom Hause entfernt, als ihn Herr Kid
wieder zurückrief und sagte : .Heute
Nachmittag wurde ich in die Bank deS

Herrn Frenzel gerufen, eS wurden mir
daselbst mehrere Papiere gezeigt, welche

genau so aussahen, wie die von Cincin
nati gebrachten. Mehrere Advokaten

waren ar.wesend. Ich erklärte die Pa- -

piere sür Fälschungen. Um Daten und

Beträge, welche auf den Papieren ver-

zeichnet waren, bekümmerte - ich mich

nicht.- -
' Die .TimeS" von heute morgen theilt

mit, daß ihrem Reporter eine Zahlung?
anveisung deS TrusteeS von Monroe
Township, Washington County gezeigt
wurde. Dieselbe war für den Betrag
von $312 auSgkstillt an R. B. Pollard
und indossirt von MorriS Solomon
Solomon ist Angestellter und Vertrau
enSmann deS Herrn Kitz.

Wir richteten unserseits heute an Herrn
Sokomon die Anfrage, wie es sich damit
verhalt?, woraus Herr Solomon erwi

derte, daß die Tim" ein zu unbedeu
tendeZ Blatt fei. als daß er sich um des
sen Schreibereien bekümmern könne. Die
Grand Jury mZze die Sache unter
suchen.

Well, ist es wahr. wa die .TimeS
sagt?

Ich habe nichts weiter zu sagen.
Sie wünschen also nicht? weiter in der

Angelegenheit zu sagen ?

Nein- !-
. Wir unterlassen eS. auS dieser Thal
sache irgend welche Schlüsse zu ziehen.

ES hat nalürlich jede Privatperson daS
Recht, sich in dieser Angelegenheit ihre
eigene Meinung zu bilden. Von Seiten
öffentlicher Blätter aber ist e? Unrecht,
eine bestimmte Meinung zu äußern, ehe

sich die Dinge weiter entwickelt haben.
EZ ist ebenso Unrecht aus bloßem Par

teiinteresie Herrn Kid nachsichtöloS zu
verfolgen, als unter den Umständen Herrn
Kid al? einen unschuldig Verfolgten dar
zustellen.

Abwarten, heißt eS!

Siae Keilerei im GecichtSzlrnmer.

In der Circuit Court wurde heute
Vormittag vor Richter AyreS die Klage
von Fred. Sutter gegen George Sutter
verhandelt. Vertreter der einen Partei
war Judge Heller. Vertreter der andern
Partei Herr Spaan. Als die beiden
Advokaten sich über einen Antrag um
Ausschud stritten, hieß Spaan Herrn HjI
ler in verblümten Worten einen Lügner,
woraus Heller aufsprang und Spaan ei

nen Faustschlag versetzte. Epzan gab
darauf Heller einen Schlag in'Z Auge.
Nun ergriffen die Beiden. Slühleund
gingen mit diesen auf einander los,' wo
bei Spaan seinen Stuhl in Trümmer
schlug. Mit Mühe gelang es. die beiden
Kampshähne auseinander zu bringen.

Richter Ayre? befahl Beiden um 2
Uhr vor ihm zu erscheinen und sich wegen
Mißachtung deS Gerichtshöfe? zu ver
antworten.

Nicht zu vergessen! Kob
len aller Sorten. Die beste
Qualität so nkedrkg wie der
Niedrigste von Kubn 55 Nbo-deS- .

No. 13 Viraivia Ave.
und Ecke Nay und Madlson
Avenue.

Merrschaumpfeisen, lange deutsche
Vseifen, Cigarrenspitzen etc. bei Wm.
Mucho, No. 199 Ost Washington Str.

Geichen-WsstsöS- es

Zlo. 77 Ford DelsVare Straße.
Telephon SU. Preise mäßig.

Freie Ambulanz.
Kregelo
Die seinöettWsareu.die iu unserer Braucöe gemacht werbe.

F. W. Flanner, Zohn SöLlAiMN,

Leichenbssttsr.
So. 72 Vers Illwois Straße, Fo. 7S.

T Telephon. Kutschen für alle ZveSe
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Prozente einkommen ? Wer bezahlt die ?

(Wer lacht denn da?) Nur ganz stille,
die Prozente bezahlen die Steuerzahler
von DistriktSchule No. 13 am nächsten

Wahltage. A. Berndt.
Nahe Schule No. 13.

0rundtisenttzuS Uebreragngeu.

Wm. MeadowS an Frederick I. Keen,
Lot IS in DownieS 2. Sud. von Outlot
102. $1500.

John W. Murphy an Daniel Richard
son, Lot 4 in Sqr. 26. $2000.

NicholaS McCarty u. A. an Paul
Großmann. Lot 102 in McCartyS Sub.
von Theil von Outlot 120. $450.

William F. Spielhoff an Fredericka

Spielhoff, Lot 73 in Hendrickö' Sud. von
Theil von Outlot 9S. $400.

Ada B. Leck an Henry H, Ziegler. Lot
26 in Douglaß Erben Sub. von Outlot
161. $270.

NicholaS McCarty an Nellie Cum

ming. Lot 73 in McCarty'S Cub. von
Theil von Oatlot 120.' $450.

Walter N. Leonard an Lucinda E.
Leonard, Lot 10 und Theil von Lot 11
in Philtor'S Subd. von Block 24 John
son'S Erben Add., Hann und Dawson'S
Subd. von Theil von Block 24 Johnsons
Erben Add. $6.000.

John Schwab an David Krull, Lot
10 in Sam. Merrill's Subd. von Theil
von Block 24 in Johnson'S Erben Add.
$3.000. -

YauorrmttS.

Dietrich Elbling, Anbau an HauS No.
31 Steven? Str. 500.

Christoph Wotrner, Reparaturen an
Hau? No. 870 Nord Alabama Straße.
$200.

riefliste.
In biaapoli, 25. September.

i. Bretzlass, Adolph.
HSger, Wilhel.

. Heiligman, Ernst.
4. Aerka, I.
s. Rosenberg, S.
6. Nothschild, Otto.

A q u i l l a I o n e , fr. Poftmeister.

Nach der Arbeit ist gut ruhn !

Wenn du Dir ader während der Arbeit
durch einen Zufall eine Verletzung zu
gezogen hast' so gebrauche sofort Sal
vation Oel. e? wird dir sogleich Erleich
terung verschaffen.

- Heule Abend findet im deutsch

engl. Schulgebäude die JahreSversamm
lung und Beamtenwahl deS Freidenker
verein statt.

Der .Red Croß Base Burner der
von Ralston & Co. gegen AbscblaaS
zablunq verkaust wird, ist der schönste und
beste Ofen, der in der Stadt zu haben
'st.

tzr Gestern wurde aus der Schlosser
werkstätte des Herrn Albert Schissling
an der Virginia Ave. von einem Diebe
eine Anzahl sehr werthvoller .Drills' ge.
stöhlen. Von 'dem Dieb hat man keine

Spur. .

Mucho'S Cigarrenladen befindet sich
tn Vio. 1S9 Ost Washington Strake.

Zu den besten Feuer-Verstcherun- sS

Gesellschaften de? Westen? gehört unbe
dingt die .Franklin-- von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträat $320.000. Diese
Compagnie repräsentrrt die .Northwestern
National" von Milwaukee, Vermögen
$1.007.192 92 und die .German Ameri
can" von New Port," deren Vermögen
über $3.095.029.59 beträgt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire Association of
London Vermögen $1.000.000 und die
.Hannover of New Port" mit einem Ver
mögen von $2.700.000. Die .Franklin."
ist namentlich deshalb zu empfehlen, well
ste nicht nur billige Räten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Aus
schlag erfolgt. Herr Herman T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Stadt nd Uagegend.

Indkana Paint und Noosing Material eine Spezialktäl.
VLZt rdetttn eben , erfahr Beuten rtichtet und eil ,ufrideSeLd garantirt.

O. O. FORSIIVGrER, So. 42 End Pennsylvania Strafe.
Unser Dchk find all feuerfest to&ftat,

zr

vAtazßi.
m

Dackbedeckung !

AeH. nsd Ales-Angrk- H. iAnnmi
und Aspyatt-Aüche- r:

Angefertigt und r e b a t ; it.
g()ond(tc XafmerffamteU roird de Sr.nn,ch,n

und Heriichte von lnn, UtZen, unk Schwel
Dächer gezollt.

U sie all fol4 Vrode bestand dad,.

De? PERFECTION ist der belieb,

teste Rollschlittschuh, der je gemacht
wurde, der einzige cloubl cushion
Schlittschuh, den eS giebt. Die Räder

habm Stahlachsen, Gewicht ein bis zwei

Pfund weniger, als andere Schlittschuhe.

Brechen niemals.

Erkundige Dich nach dem Preise.

KVwg.

-

o

The Macliine and Steel Pully Company,
einzige Fabrikanten.

Wollt Jbr einen Wagen kaufen ?

Oc3lln.Ti ill: cS JEXL-roxmcic- ;,

Flg. 424 und 426 Hft WastZwgton Straße,
Fabrikanten von -

Kutschen, BuggieS und AblieferungS'Wageu und
Spring-TruckS,- "

kZsnea iednn Geschmack Kechnnng tragen.
Reparaturen werden gut und billig besorgt. Wagen werden hübfch augeftrichen. Susri,.

geuheit wird garantirt.

chDlSV eyVn
UnS kann Niemand Conkurrenz machen. Betrachtet unsere große Auswahl in n-u- en Teppichen. .

Goldpapier zu ?S 2, IS, 20 und 2S OentS.

Rouleaux und mit spinc: vixtmou (Federvorrichtung) zu JO dents.
Herabgesetzte Preise aeaen Waarbezahlung.

i

TLn, X5S.MlcM 1 cs)
bidid hive nonE.co


